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HANDOUT 

HERZLICH WILLKOMMEN  

Bauchgefühle – wie der Darm mit uns spricht
Fälle aus der Praxis für die Praxis
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Hiermit lege ich offen, von folgenden Firmen finanzielle Unterstützung 
erhalten zu haben, die sich auf Referate, allgemeine oder 

sonstige medizinisch-wissenschaftliche Leistungen bezieht: 

Labor biovis Diagnostik, Limburg
Institut Allergosan Deutschland, Grünwald

MensSana, Forchtenberg

Transparenzerklärung
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©2025 - Anja Pietzsch (Heilpraktikerin)

Das vorliegende Schriftstück darf ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung der 
Verfasserin nicht vervielfältigt, verändert oder an Dritte weitergegeben werden. Es kann 

keine uneingeschränkte Garantie für die Richtigkeit der Inhalte und kein Anspruch auf 
Vollständigkeit übernommen werden. 

Disclaimer 
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„Die Nahrung, die Sie essen, kann entweder 

die sicherste und kraftvollste Form der Medizin

 oder das langsamste Gift sein.“ 

Ann Wigmore
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Spezialisierte Praxis für Diagnostik und 
Mitochondrien-Therapie im 
Rhein-Main-Gebiet

Heilpraktikerin  ⎮ Cellsymbiosis®Therapeutin ⎮ 

Autorin und Dozentin ⎮ Dipl. Betriebswirtin 

Behandlungsschwerpunkte: 

• Neurologische Krankheitsbilder 

• Chronische Erkrankungen und Schmerzen

• Erschöpfung/Burnout

• Post/Long-COVID

• Hauterkrankungen, Ausschläge, Wundheilungsstörungen

• Allergien, Unverträglichkeiten

• Verdauungsbeschwerden, CED 
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Allgemeines zur Mikrobiomdiagnostik

Parameter Basisdiagnostik  ⎸ Praxisbeispiel

Metabolom  ⎸Hintergründe  ⎸Praxisbeispiel

Präbiotika – Kraftstoffe für Bakterien

Praxisfall – Darmunterstützende Therapie

Mikrobolom – Metabolite in der Diagnostik 

HERZLICH WILLKOMMEN
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Der Patient in der Praxis… 

• Grundregulation? (Homöostase) 

• Entgiftungsmechanismen? 

• Mangel an orthomolekularen Stoffen/ 

Cofaktoren?

• Toxische Belastungen? 

• Resorptionsstörungen/versteckte 

Entzündungen? …Triggerfaktoren? 

Gemeinsame Fragestellung über alle Patientenfälle betrachtet:   

Betrachtung 

von 

Ursachen! 

Was ist im Darm los? 

Der Darm ist der Anfang von allem… 

Stuhldiagnostik = Analyse von Mikrobiom / Metabolom / Mikrobolom  
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Mikrobiologischer Florastatus

Beispielbefund, Pat. männl. 33 Jahre alt, Depressionen, Hautausschlag, 
Darmprobleme
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Quelle: www.pflegegeld-portal.de

Laborverfahren 
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Quelle: www.pflegegeld-portal.de

Mikroökologische vs. Mikrobiom 
Analysen 

Anzuchtverfahren des 
Probenmaterials 

• Hinweisgebend für 
systemische Therapie

• Momentaufnahme

• Nur mit Kenntnis der 
Anamnese für die 
Therapie verwertbar

• Nicht mehr dem heutigen 
Wissensstand 
entsprechend 

DNA-basierte Analyse des 
Probenmaterials

• Nachweis der Diversität und 
Bakterienphyla 

• Nachweis von stoffwechselaktiven 
Bakteriengruppen (Metabolom) 

• Auswirkungen auf den 
Organismus

• Ermöglicht „konkretere“ Therapie 
und die 

• Ableitung der Auswirkungen auf 
den Organismus/Stoffwechsel
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Quelle: www.pflegegeld-portal.de

Aspekte der Diagnostik 

Quelle: Institut Allergosan

Flora /Mucus

Funktionelle 

Gruppen

 

Metabolite 
*NEU*

Analyse von 
Metaboliten zeigt 
Auswirkungen der 
Bakteriellen 
Zusammensetzung 
(z. B. Toxinbildung, 
zytotoxische 
Gallensäuren) 
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Quelle: www.pflegegeld-portal.de

Klinische Relevanz von Stuhlanalysen
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Diagnostik zur gezielten Therapie 

Entzündung  (1) 

Permeabilität  (2) 

Aktivität darmassoziiertes Immunsystem (3) 

Grundsätzliche Fragestellungen 
Darmbarriere 

1?

2?

3?
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Lokale Entzündungsmarker und darmassoziiertes IS 

• Calprotectin 

• Alpha-1-Antitrypsin

• Zonulin 

• sIgA 

Nutzen: 

• Guter Status hinsichtlich Resorption, Entzündung, Immunsystem 

• Geringe Kosten für den Patienten 

• Im Therapieverlauf gut zu beurteilen 

Basisparameter
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Pat., weiblich, 36 Jahre alt, beklagt Durchfälle, Übelkeit, 
Depressionen seit 4 Jahren, Eingangsdiagnose: RDS 

Praxisfall 
Übelkeit / Depression  

Ausgangsdiagnostik 
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Therapieempfehlung 

• Bitterstoffe /Lebendkulturen Bakterien/ Fermentierte Präparate 

• Lecithin / Glutamin 

• Probiobiotische Kulturen 

• Ernährungsumstellung: Vermeidung der IgG vermittelten NMU 

Impulstherapie –  8 Wochen
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Quelle: www.pflegegeld-portal.de

• 5 HTP 150/ 200 mg  2 – 0 –  0 

• L-Glutamin   mind. 3 g

• Multispezies-Probiotika       bis zu 15 g täglich

Begleittherapie – weitere 4 Monate

Therapieempfehlung 

„Glutamin  - die unterschätze Aminosäure“  / Clinicum St. Georg 

Generell gilt der Gebrauch von L-Glutamin als ausgesprochen sicher. Gesunde 
Erwachsene vertragen Dosierungen von 20–30 Gramm ohne Nebenwirkungen. In 
Untersuchungen traten auch bei Athleten, die über einen Zeitraum von 14 Tagen 

täglich 28 Gramm Glutamin einnahmen, keine negative Wirkung auf. 
Tagesdosierungen von 0,65 Gramm/Kilo Körpergewicht werden von Patienten gut 

vertragen und haben keinen abweichenden Ammoniakspiegel zur Folge.
  https://www.klinik-st-georg.de/glutamin/
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Praxisfall 
Übelkeit / Depression
Verlauf - nach ½ Jahr Therapie  Vorwert*

*im zeitverlauf der Therapie wurden 2 Verlaufskontrollen durchgeführt 

Klinischer Erfolg: 

Die Patientin hatte „normalen“ Stuhlgang, die Depressionen waren weg!, Übelkeit ebenso verschwunden. 
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Die Rolle des Mikrobioms

Symbiose = 
Regelgerechte 

Nährstoffversorgung

ATP Gewinnung 

Mitochondrien 

Dysbiose = 

Mangelernährung/  

Belastung Mikrobiota 

ATP Bildung  

Zellplasma

Zellteilung / Säuren / 

Entzündung 

Gesundheit Krankheit 

Homödynamik 

Zellebene 

© Anja Pietzsch



orthomed | Frankfurt | 10. Mai 2025

• Pathogene / meldepflichtige Keime? 

• Permeabilität ? 

• Entzündungssituation? 

Metabolom 
Potentiale in der Prävention und Therapie

.... Betrachtung i. Z. mit dem individuellen 
Krankheitsbild des Patienten 

Wichtigste 
Fragestellungen

Symptomatik / 
Klinik

Metabolom



orthomed | Frankfurt | 10. Mai 2025

GS-metabo-

lisierende Bakt. 

Pathogenese 
Gefäßwände 

Produkt des 
Tryptophan-

stoffwechsels 

Abbauprodukte 
des bakt. AS 

Stoffwechsels 

Metabolom in der Diagnostik 
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Entsteht bei AS-
Abbau, zelltoxisch 

insbes. für  
Mitochondrien und 

ZNS

Umwandlung aus 
Histidin durch 

Bakt. 

Bakt. die Equol 
bilden

Enzyme zur 
Steuerung 

enterohepatischer 
Rezirkulation

Metabolom in der Diagnostik  
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Praxisbeispiel – weibl. 51 Jahre alt 

Klinik:  

• Bypass wg. Verengung (erblich bedingt?)

• Apoplex und Myokardinfarkt in der Familien-Anamnese 

Metabolom

✗
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Gefäßgesundheit – 
abhängig von der Darmgesundheit?
HK-Erkrankungen – Todesursache Nr.  1 Weltweit 
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Nahrung 
bakterielle 

Enzyme
TMA

hepatische 
Enzyme FMO 

TMA-O
Gefäß-

pathologien
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Praxisbeispiel – weibl. 51 Jahre alt 

Weiterführende Diagnostik 
  

X

X
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Praxisbeispiel – female 51 Jahre alt 
Mikrobiombefund 

✗
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Mikrobiombefund

✗

(✗)
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Mikrobiombefund

✗

✗

✗
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Mikrobiombefund

✗

✗
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Mikrobiombefund

Interpretation/Zusammenfassung: 

• entzündliche Schleimhautverhältnisse 

• deutliche Dysbiose (Zucker-Ausscheidung!!!) 

• ‚bedürftige‘ Schleimhautbarriere, erniedrigte Bifidobakt.  

• Auffälliges Metabolom (TMA/TMAO, sek. GS, Equol) 

✗

✗
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• zelltoxisch

• pro-inflammatorisch 

• pro-oxidativ

Grundsätzliche Betrachtung 
Metabolom aus Sicht der Ganzheitsmedizin 

• (Mit-) Ursache der Pathologie

• Hinweisgebend für weiterführende Diagnostik 
(Blut, Speichel, Urin, Stuhl)

• Hinweisgebend für präventive Unterstützung

Auf den Organismus negativ wirkend
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Beobachtung in der Praxis 

Der ältere Patient hat tendenziell eine 
höhere Diversität. 

Alter

Diversität

fem. 26 Jahre masc. 81 Jahre 



orthomed | Frankfurt | 10. Mai 2025

Q
u

el
le

: 
R

. W
äh

le
r,

 O
M

 u
n

d
Er

n
äh

ru
n

g
2

0
1

5
 

Präbiotika sollten heute (immer)
supplementiert werden. 
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• Butyratmangel

– Lebensmittel: gekochte, erkaltete Kartoffeln, Brotkrumen, altbackenes Brot 

– Präbiotika: Resistente Stärke 

• Mangel an Mucosaprotectiver Flora

– Lebensmittel: Kürbis, Spargel, Kohl, Broccoli, Rote Beete, Lauch, Zwiebeln, 
Spargel, Artischocken

– Präbiotika: Galacto-Oligosaccharide,  Fructo-Oligosaccharide

• Mangel an Bifidobakterien 

– Lebensmittel: Spargel, Chicorée, Schwarzwurzeln, Artischocken, Zwiebeln, 
Lauch, Brotkrumen

– Präbiotika: Modifizierte Stärke, Inulin

Kraftstoffe für unsere Bakterien
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Guarkernmehl / PHGG 

– Samen der asiatischen Guarbohne

– Bestehen aus Pflanzengummi Guaran, 
einem Polysaccharid (Mehrfachzucker) aus 
Galactose und Mannose

Kraftstoffe für unsere Bakterien – bewährte Quellen

Akazienfaser (Acacia Gum, Arabic Gum)

– enthalten über 90 % lösliche Ballaststoffe 

– Gewonnen aus dem getrockneten und 
gereinigten Milchsaft von Akazienbäumen

– komplexe, hoch verzweigte PolysaccharideQuelle: tisso.de

Quelle: tisso.de
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Pat., weiblich, 36 Jahre alt, Grundschullehrerin 

Pathologie: 

Mischkollagenose mit dominanten Anteilen der Sklerodermie

Depression

Erschöpfung

Infektanfälligkeit

Medikation: 

Mycophenolat-Mofetil (500 mg/ 2 x täglich) 

MTX + Folsäure (7,5 mg  1 x wöchentlich) 

Omeprazol (20 mg und 40 mg täglich im Wechsel) 

Sildenafil 20 mg täglich 

Fluoxetin (40 mg täglich)

Wunsch: 

Unterstützende Begleitung. „Ich bin medikamentös gut eingestellt, aber mir geht es nicht gut.“ 

 

Praxisfall Begleitung AI-Erkrankung (Mischkollagenose) 
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Erst-Diagnostik – Auszug Mikrobiom 

 

Praxisfall Begleitung AI-Erkrankung (Mischkollagenose) 
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Erst-Diagnostik – Auszug Mikrobiom 

 

Praxisfall Begleitung AI-Erkrankung (Mischkollagenose) 
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Praxisfall Begleitung AI-Erkrankung (Mischkollagenose) 

Verzicht auf Gluten und glutenhaltige Produkte und Nüsse
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Therapie: 

Standardpräparate Probiotika und Schleimhautregulierende Präparate brachten nicht den erwünschten 
Erfolg. 

Therapie-Anpassung:  

Personalisiertes Probiotikum 

 

Praxisfall Begleitung AI-Erkrankung (Mischkollagenose) 
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Verlaufs - Diagnostik – Kontrolle Barriere-Parameter nach 3 Monaten  

 

Praxisfall Begleitung AI-Erkrankung (Mischkollagenose) 

Klinischer Erfolg: 

Die Patientin hatte im gesamten Winter, einen einzigen Infekt (Vorher jeden Monat!)

Depressionen deutlich schwächer, viel energiegeladener, muss sich mittags nicht mehr hinlegen. 
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Personalisierte Rezepturen
• Einzelstämme 
• Stammkombinationen 
• Präbiotika 
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Quelle: www.pflegegeld-portal.de

Parameter / Profile 

! Stand März 2025 ! 
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Bakterielle Metabolite und Organe 

Quelle: 
EMBO Reports:2022, Vol 23 (10)  

Bakterien?

Funktionelle 
Gruppen?

Metabolite ! 

Bile acids

Nur der Nachweis von Metaboliten ermöglicht eine Aussage über 
die aktuelle Situation im Darm und zeigt deutlich früher als 
Mikrobiom- und Floraanalysen an, ob Therapieansätze greifen. 
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• Probiotika 

• Präbiotika  

• Ernährungsmaßnahmen

Welche Aufgabe haben wir in der Praxis? 
Therapieansätze 

• Milieu harmonisieren  (pH-Wert-Absenkung)

• Darmbarriere stabilisieren 

• Entzündliche Schleimhautsituationen regulieren

• Ausscheidung von toxischen Metaboliten unterstützen

• Abbau von Toxinen ermöglichen 

• Ausgangssubstanzen zuführen (Aminosäuren) 
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Take Home-Message ☺ 

• Die Mikrobiomanalyse gibt gemeinsam mit den stoffwechselaktiven 

Bakteriengruppen Hinweise, welche Auswirkungen die mikrobielle Veränderung auf 

den Organismus hat. 

• Mit der Mikrobolom Untersuchung können wir jedoch viel besser verstehen, welche 

Auswirkungen das Ungleichgewicht des Mikrobioms auf den Organismus haben und 

eine noch konkretere Therapie ableiten. 

• Die Ernährung beeinflusst das Mikrobiom stark. Heutige Ernährungsgewohnheiten 

führen zu einem starken Mangel an Mucosaprotectiver Flora und 

Butyratbildenden Bakterien. 

• Probiotika unterstützen die Therapie, Präbiotika sollten immer Berücksichtigung 

finden, ebenso eine anti-entzündliche Ernährung, Kohlenhydratarme Ernährung. 
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Was ist im Darm los? 

OHNE MIKROBIOM / METABOLOM / MIKROBOLOM keine Therapie.

OHNE Ernährungsumstellung keine nachhaltiger Therapieerfolg.  
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Buchtipp zum Verschenken
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Hilfereiche Links / Infos  

KETOFAKTUR® | ONLINESHOP - Backwaren: 
ketogener & glutenfreier Genuss

Ketogene Produkte – gluten und hefefrei 

Buchtip 

 James Nestor – Breath – Neues Wissen über die 
vergessene Kunst des Atmens

COMPLETE d-eat - RINGANA

Shake Varianten – vegan ohne Zusatzstoffe 

SPORT protein - RINGANA

https://ketofaktur.de/
https://anjapietzsch.ringana.com/produkt/complete-d-eat/
https://anjapietzsch.ringana.com/produkt/sport-protein/
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Man sieht nur was man weiß. 
Johann W. v. Goethe

Was wir nicht wissen, sehen wir nicht. 
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Ich freue mich auf Ihre Fragen.  

DANKE für Ihre Aufmerksamkeit.  

www.heilpraktiker-pietzsch.de
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